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Berilage zu Nr 296 des GeneralAnzeiger für Halle u den Saalkreis

Stadtverordneten Sitzung
Halle 16 December

n B43 SAm Vorſtandstiſche anweſend die Herren Geh Regierungsrath Pro
Dr Dittenberger Geh Kommerzienrath Bethcke Fabrikbeſitzer
Billing umd Maurermeiſter Hildebrandt

Vor Eintritt in die Tagesordnung theilt der Herr Vorſteher mit daß
der Stadtverordnete Fleiſchermeiſter Brömme geſtern Abend nach
langem ſchweren Leiden verſtorben iſt Der Heimgegangene iſt ſeit vielen
Jahren Mitglied der Verſammlung geweſen und hatte immer regelmäßig
und gewiſſenhaft an den Berathungen theilgenommen beſonders werthvoll
iſt ſeine opferwillige Wirkſamkeit im Kuratorium des Schlacht und Vieh
hofes geweſen indem er durch ſeinen Beruf fortgeſetzt Gelegenheit zur
Entfaltung fruchtbringender Thätigkeit hatte Die Verſammlung ehrt das
Andenken an den Verblichenen durch Erheben von de Plätzen

Nach Erledigung der Eingänge ſowie Verleſung und Genehmigung
des Protokolls der letzten Sitzung wird in die Tagesordnung eingetreten

1 Die Entlaſtung der Rechnung der Kaſſe des St dithegaters
ür 1899 wird ausgeſprochen und zur Deckung der U berſchreitungen
werden 462,13 Mk nachbewilligt Berichterſtatter St V Döhler

2 Die wegen des Ausbaus der Kaiſerſtraße zwiſchen Kron
prinzenſtraße und Kaiſerplatz mit Herrn Maurermeiſter Kuhnt abge
ſchloſſenen Verträge werden genehmigt Berichtetſtatter St V Föhring
und Heiſer

3 Bei Feſtſetzung der neuen Beſoldungsordnung ſind unbewußt einige
Unbilligkeiten unterlaufen durch welche Beamte der Gehaltsklaſſe Ta
benachtheiligt werden Zur Ausgleichung der Härten beſ hließt die Ver
ſammlung auf Vorſchlag der Finanzkommiſſion daß die Beamten dieſer
Gehaltsklaſſe das Höchſtgehalt von 4300 Mk in fünf Stufen à 360 Mk
anſtatt in ſechs Stufen à 300 Mk erreichen Berichterſtatter St V
Steckner

4 Die Verſammlung genehmigt daß dem früheren Gemeindevorſteher
von Trotha Sekretär Müller von der ihm veriraglich zugebilligten
perſönlichen Zulage von jährlich 500 Mk auch nach Einführung der
neuen Beſoldungsordnung noch ein Betrag von jährlich 200 Mk gewährt
wird und daß der Oberaufſeher der Kehranſtalt Horn vom 1 April 1902
ab ein feſtſtehendes Gehalt von 2000 Mk erhält Berichterſtatter
St V Engelcke

5 Der Magiſtrat beantragt den Beſchluß vom 11 November 1901
dahin abzuändern daß auch die unter den Nummern 22 und 28 der
Beſoldungsordnung aufgeführten beiden Bau Aſſiſtenten ein in
6 Stufen à 200 Mk von 2400 auf 3600 Mk aufſteigendes Gehalt zu
gebilligt erhalten St V Föhring beantragt Namens der Bau
kommiſſion dem Antrage nur bezüglich des Beamten Nr 22 beizutreten
da nur dieſer die bei Begründung Stellen vorausgeſetzte Vorbildung
beſitzt St V Steckner als Berichterſtatter der Finanzkommiſſion em
pfiehlt die Vorlage ganz abzulehnen Die Verſammlung lehnt mit 23
gigen 21 Stimmen den Antrag der Baunkommiſſion mit welchem ſich der
Magiſtrat einverſtanden erklärt ab

6 Der mit Herrn Manrermeiſter Friedrich abgeſchloſſene Vertrag
wegen des Ausbanes von Straßentheilen zwiſchen Linden und
Südſtraße wird genehmigt Berichterſtatter St V Friedrich

7 Zur Ausbeſſerung des derMauerwerks an der Weſtſeite
Moritzburg beantragt der Magiſtrat 2700 Mk à conto des gemein
ſchaftlichen Dispoſitionsfonds zu bewilligen Der gleiche Antrag war von
der Verſammlung bereits einmal abgelehnt weil dem St V Grote
welcher als Berichterſiatter der Baukommiſſion ſich den Schaden anſehen
wollte von der Lazarethverwaltung das Betreten des Lazarethgartens aber
nicht geſtattet war Jnufolgedeſſen hat der Magiſtrat ein Schreiben an
Garniſonverwaltung gerichtet in welchem die ergebene Bitte einem Ver
treter der Stadtv rordneten Verſammlung das Betreten des Gartens ge
ſtatten zu wollen ausgeſprochen wird Nachdem St V Grote
Schaden angeſehen hat empfiehlt die Baukommiſſion die Bewilligung der
geforderten Summe da in der That die Mauer ſchädhaft geworden iſt Was
früher Kanonen nicht vermocht und was Witterungseinflüſſe in Jahrhunderten
nicht thun konnten haben hier Tauben fertig gebracht die fortgeſetzt in
großen Mengen Mörtel aus dem Mauerwerk herauspicken und dadurch
beträchtlichen Schaden angerichtet haben indem ſie auf großen Flächen
den Mörtel bis zur Tiefe von 50 bis 60 em herausholten und infolge
deſſen verurſachten daß das Manerwerk herunterſtürzt was bei der großen
Stärke der Mauern allerdings nicht gefährlich für das Banwerk erſcheint
aber doch für die Perſonen welche ſich in dem Garniſongarten aufhalten
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Die Baukommiſſion empfiehlt aus dieſem Grunde daß bei den Aus
befſerungsarbeiten nicht Weißkalk ſondern hydraulicher Cementkalk ver
werdet wird Ausdrücklich iſt von der Kommiſſion noch erklärt worden
daß dieſelbe mit Form und Jnhalt des Magiſtratsſchreibens an die Gar
niſonverwaltung nicht einverſtanden iſt Auch die St V Schmidt und
Krüger ſprechen ſich im Sinne der Baukommiſſion gegen das de und
wehmüthige Schreiben des Magiſtrats aus Letzterer fragt ob die Arbeiten
vielleicht per Luftballon ausgeführt werden ſollen was nach den Vor
gängen nicht ganz ausgeſchloſſen ſei Herr Stadtbaurath Genzmer er
widert die Arbeiten würden naürlich auf gewöhnlichem Wege ausgeführt
im übrigen ſei der Stil des Schreibens der zwiſchen Behörden übliche
der Magiſtrat habe ja ſolche Schreiben zu unterzeichnen und zu vertreten
nicht aber Mitglieder der Verſammlung und deshalb könne man es ihm
der weiß wie die Schriftſtücke abzufaſſen ſind wohl auch überlaſſen dieB 5Briefe zu ſchreiben wie er es für zweckdienlich und angebracht hält Auf

meint daß der Magiſtrat
die Lazareihverwaltung

Magiſtrat im

Auslaſſungen des St V Richter welcher
nicht immer ſo ſchreibe wie es in dem Briefe an
geſchehen erklärt Herr Oberbürgermeiſter Staude daß der
Verkehr mit Staatsbehörden allezeit die Forderungen der Höflichkeit be
obachtet hat und daß dies auch in Zukunft geſchehen werde Auf die
Sache näher einzugehen wolle er im Jntereſſe des Friedens unterlaſſen
Die Verſammlung bewilligt hierauf die verlangte Summe nach dem An
trage der Baukommiſſion

8 Herr Maurermeiſter Kuhnt hat das unentgeltliche Abladen der
Abſchachtungsmaſſen des Haſenberges auf dem ihm gehörigen Straßen
rrain der Viktoria und Bismarckſtraße als auch die Jnangriffnahme
er Abſchachtungsarbeiten ſelbſt abgelehnt Jn Rückſicht auf die dringende

Nothwendigkeit der baldigſten Schaffung von Arbeitsgelegenheit erſucht
der Magiſtrat zu genehmigen daß nur der ſtädtiſch

c

e Theil der Viktoria
ſtraße zur Aufhöhung gelangt die übrigen Bodenmaſſen aber nach der
am Haſenberg gelegenen dem Herrn Maurermeiſter Kuhnt gehörigen
Kiesgrube gegen Zahlung von Abladegeld transporkiert werden 2 uech
dieſe Maßnahme verringern ſich die Koſten für das in Ausſicht ge

Mutterbodens Koſten für den Transport
der Bodenmaſſen derart daß die Arbeit für bereits bewilligte Summe
von 15000 Mk ausgeführt werden kann St V Stephan beantragt
Namens der Baukommiſſion nur 2800 Mk zu bewilligen da es zweck
mäßig ſei die Arbeiten nur ſoweit auszuführen als dies auf ad iſchem
Terrain möglich iſt St V Schmidt empfiehlt als Berichterſtatte der
Finanzkommiſſion Annahme des Antrags der Baukommiſſion E ſchwebten
gegenwärtig zwiſchen Herrn Kuhnt und der Stadtgemeinde Unterhandlungen
wegen des erforderlich gewordenen Terrainaustauſches So lange dieſe
Unterhandlungen nicht zum Abſchluſſe gelangt ſind ſeien Aenderungen in
den Verhältniſſen unbedingt zu vermeiden Die zu Nothſtandsarbeiten
bewilligten weiteren Gelder könnten zu anderen zweckdienlichen Herſtellungen

verwendet werden
St V Dr Schmid Monnard erklärt gegenüber Bemerkungen die

in der vorigen Sitzung gegen Herrn Manrermeiſter Kuhnt fielen daß
Herr Kuhnt eine Entſchädigung von der Stadt für das Ablagern der
Maſſen nicht verlangt hat die Entſchädigung ihm vielmehr vom Stadt
bauamte angeboten ſei Herr Kuhnt habe keineswegs die Abſicht gehabt
bei der Sache ein Profitchen zu machen er habe vielmehr ſofort erklärt
daß er die Entſchädigung auf welche er grundſätzlich icht verzichren ne
der Armenkaſſe ſchenken wolle St V Heiſer und Stadtbaurath Genzmer
bezeichnen die Erklärung des St V Dr SchmidMonnard als vollſtändig

zutreffend füSt V Krüger beantragt die Arbeiten in ſtädtiſcher Regie auszuführen
Herr Stadtbaurath Genzmer ſpricht gegen den Antrag Krüger da n
Stadtbauamt bei der Ausführung durch Unternehmer ohnehin alle möglichen
Maßnahmen zum Schutze der Arbeiter getroffen worden die Stadt aber auch
nicht im Beſitze der nothwendigen Arbeitsgeräthe ſei Uebrigens werde
die von der Stadt gebotene Arbeitsgelegenheit von den Arbeitsraſen doch
nicht in dem Maße benutzt wie angenom nen werden mußte hatten
in der letzten Woche z B von den nach den Arbeitsſtellen geſandten Ar

und die
die

nommene Abdecken des

midenflächen

Mittwoch den 18 December 1901

beitern z die Beſchäftigung
ſucht dieſe Thatſache damit zu erklären daß jetzt viele Arbeiter auf dem
Weihnachtsmarkte Beſchäftigung fänden Der Antrag Krüger wird ab
gelehnt dagegen der Antrag der Baukommiſſion zum Beſchluß erhoben

9 Bei Ausbeſſerung des Sandſteinmauerwerks der Pyra
am Rothen Thurme für welche Arbeiten der Betrag

von 1350 Mk vorgeſehen war iſt durch unvorhergeſehene Schäden welche
jedesmal erſt nach Aufſtellung des Gerüſtes an der betreffenden Thurmecke
ermittelt wurden eine Ueberſchreitung der bewilligten Summe um
1211,49 Mk eingetreten Die Nachbewilligung dieſes Vetrages wird aus
geſprochen Berichterſtatter St V Heiſer und Schmidt

10 Für Heizung Beleuchtung und Reinigung der Handwerker
ſchule werden 3600 Mk nachbewilligt wovon die Staatsregierung die
Hälfte zu tragen hat Berichterſtatter St V Engelcke

Die Verſammlung genehmigte daß die aus den einverleibten
ehemaligen Vororten übernommenen Beamten welchen ver
tragsmäßig vom 1 April 1903 ab die Gehaltsbezüge der entſprechenden
altſtädtiſchen Beamten gewährt werden muß bereits am 1 April 1902
in die Skalen der altſtädtiſchen Beamten einrücken

12 Zu den Bankoſten für Errichtung eines Völkerſchlacht
Denkmals bei Leipzig wird nach längerer Erörterung auf fünf
Jahre ein Beitrag von je 100 Mk bewilligt Berichterſtater St V
Aßmann

13 Gegen die Gültigkeit der Wahlen des 3 Bezirks der
III Abtheilung hat der Kaufmann Rößner Proteſt erhoben St V
Dr Keil berichtet die zur Vorprüfung des Pöoteſtes eingeſetzte Kom
miſſion ſei von vornherein einig darüber geweſen daß die meiſten Punkte
des Proteſtes außer Betracht bleiben müßten Nur wegen der Erheblich
keit von zwei Punkten wurde Beweiser hebung beſchloſſen Bezüglich der
Behauptung daß vor dem Lokale großer Tumult geherrſcht und daß
bürgerliche Wähler von Sozialdemokraten durch Beſchimpfungen und Be
drohungen von der Ausübung des Wahlrechts abgehalten ſeien habe die
Vernehmung des Herrn Rößner nichts erbracht Dagegen könne das
Vorgehen des Wahlvorſtandes in Hinſicht auf die Protokolliernng der
abgegebenen Stimmen mit dem Geſetze nicht in Einklang gebracht werden
Da die Herren Krüger und Thiele eine Majorität von 81 Stimmen
gehabt ſo ſei die Kommiſſion zu der Ueberzeugung gelangt daß die
Wahl derſelben kaſſiert werden mutz ſofern nicht neochgewieſen werden
könne daß in weniger als 81 Fällen die Namen in verkehrter Reihenfolge
genannt ſind Die in verkehrter Reihe abgegebenen Stimmen ſeien nicht un
giltig dagegen aber als zerſplittert zu betrachten und aus dieſem Grunde ſei es
auch ganz gleichgiltig ob und wie viel Stimmen etwa für die Gegen
kandidaten in verkehrter Reihe abgegeben ſind Die Beweisaufnahme
habe nun nach der Ueberzeugung der Kommiſſion unzweifelhaft das Er
gebniß gehabt daß für die Herre Krüger und Thiele in mehr als 81

umgekehrter Reihenfolge Stimmen abgegeben ſind Zwar gingen
darüber weit auseinander und namentlich der

Herr Stadtrath Schulze habe bekundet daß nach ſeiner

Fällen in

e u rotdie Zeugenausſagen
norttoheWahlvorſteher

ſehr

Wiſſenſchaft nicht mehr als in 15 bis 20 Fällen in umgekehrter Reihen
folge für genannte Herren geſtimmt iſt Einige andere Zeugen hätten
aber ausgeſagt daß die verkehrte Abſtimmung in mehr als 81 Fällen er

habe geglaubt den Zeugen folgen zu müſſen
welche bekundeten daß in mehr als 81 Fällen in urngekehrter Reihentfolge
Stimmen abgegeben ſind da dieſe Bekundungen auf Wahrnehmung
voſitiver Thatſachen beruhen Redner beantragt die Wahl der i
Krüger und Thiele als ungiltig zu kaſſieren

Die St V Emmer und Albrecht beantragen dagegen die Wahl
für giltig zu erklären zumal die Zeugen welche bekundet haben daß in

Fällen in umgekehrter Reihenfolge geſtimmt iſt poſitive

J d

rolgt e Komnmſſton

mehr als 81
Angaben nicht hätten machen können

Nach längerer Erörterung wird die Wahl gegen die Stimmen der
Sozialdemokraten kaſſiert Die Stadtverordneten welche dem Wahl
vorſtande angehört haben nahmen an der Abſtimmung nicht theil

14 und 15 Die Verſammlung geuehmigt daß am 1 April 1902
eine Klaſſe ha für das 9 Schulhjahr an feder der beiden Mittel ſchule
eingerichtet daß deshalb ein Mittelſchullehrer und eine wiſſenſchaftliche
Lehrerin nen und eine Mättelſchullehrerſtelle umgewandelt wi
ferner daß Oſtern 1902 an den hieſigen evangeliſchen Volksſchulen
3 neue Knaben und 11 neue Mädche ingerichtet und zur Deckung
der dazu nöthigen Stunden 7 3 Lehrerinnen und 1 techniſche
Lehrerin angeſtellt werden Berichterſtatter St V Steckner Nach
Vermehrung der Lehrerſtellen ſoll bei ven hieſigen Volksſchulen die Zahl

itraſſen
Lehrer

der Schüler und Schülerinnen in den Klaſſen Jl II und VIII nicht mel
als 50 in den Klaſſen III bis VII nicht mehr als 55 betragen

16 Die Vorlage betr Aufſtellung von Laternen auf der
Peißnitz wird auf Antrag der St V Uber vertagt weil ſich bei der
Berathung herausſtellte daß Unklarheit darüber beſteht auf welchem Wege
die Laternen aufgeſtellt werden ſollen

Wegen vorgerückter Zeit wird hierauf die öffentliche Sitzung geſchloſſen
Der Herr Vorſteher theilte mit daß behufs Erledigung der reſtierenden
Punkte der Tagesordnung nächſten Freitag eine außerordentliche Sitzung
abgehalten werden wird weil an den nächſten beiden Montagen die regel
mäßigen Sitzungen ausfallen müſſen

Gerichts 3 ifnng
Strafkammer

Halle 16 December
Unter Ansſchlußz der Oeffentlichkeit wurde gegen die Siellen

vermiitlerin Anna Katharinag Prietſch verhandelt welche angeklagt war
in den Jahren 1895 bis 1901 gewerbsmäßig und aus Eigennutz Kuppelei
betrieben zu haben indem ſie in mehreren Fällen jungen Mädchen welche
bei ihr Stellung ſuchten vorſpiegelte ihnen eine gute Stellung zu ver
ſchaffen während ſie dieſelben in Bordellwirthſchaften nach Zwickau
Bayreuth 2c vermiethete von denen ſie wußte daß daſelb Unzucht ge
trieben wurde Nach umfangreicher Beweisaufnahme erachtete das G richt
die Angeklagte der einfachen Kuppelei für ſchuldig und verurtheilte ſie zu
4 Monaten Gefängniß

Fahrläfſige Gefährdung eines Eiſenbahntransportes Der
Kohlenhändler Ludwig Hennicke fuhr am Nachmittag des 19 September
mit einem einſpännigen Kohlemvagen aus der Rathhausſtraße über den
Markt und bog an der Ecke des Rathskeller Gebäundes in kurzem Bogen
in die Schmeerſtraße ein aus welcher gerade ein Motorwagen der Stadt
bahn heranskam Der Motorwagenführer bremſte noch im letzten Augen
blick während H ſein Pferd und den ſchweren Wagen nicht mehr halten
konnte ſodaß ein Zuſammenſtoß erfolgte Die Deichſel des Kohlenwagens
brach infolgedeſſen ab das Pferde wurde zur Erde geworfen und an dem
Motorwagen wurde das Vorderſchild zertrümmert und ein Schaden von
4,50 Mk verurſacht Das Gericht erkannte auf 10 Mk Geldſtrafe bezw
2 Tage Gefängniß

Militärgericht der 8 Diviſion
Halle 16 December

Unterſchlagung Am 4 Oktober übergab bei der Paroleausgabe
der 1 Kompagnie des Jnfanterie Regiments Nr 36 der Korporalſchafts
führer dem Füſilier Heinrich Graap einen Brief welcher von der Braut
des in Arreſt befindlichen Füſiliers 3 geſchrieben war und der 50 Pfennige
in Briefmarken enthielt mit dem Befehl den Brief an ſeinen Adreſſaten
abzuliefern wenn dieſer aus dem Arreſt komme G lieferte jedoch den
Brief nicht ab ſondern öffnete ihn nahm die Briefmarken heraus ver
ſchloß das Couvert nothdürftig wieder und legte den Brief unter einen
Kaſten in ſein Spind Erſt am folgenden Abend als Z ſeine Strafe
ſchon mehr als 24 Stunden verbüßt hatte bemerkte G anſcheinend zu
fällig den Brief und übergab ihn dem Z mit dem Bemerken ba er
denſelben beinahe vergeſſen und für den ſeinen gehalten hätte der
der deutſchen Sprache nicht mächtig iſt bemerkte ſofort daß der Brief
bereits geöffnet war Er ließ ſich ven Brief von G vorleſen
dieſer that es auch ließ aber wohlweislich die Stelle an der
von den eingelegten Briefmarken die Rede iſt weg Kurz darauf
ließ ſich Z den Brief nochmals von einem anderen Kameraden
vorleſen und erfuhr nun daß 50 Pfennig Marken darin geweſen waren
Als G dies ſah äußerte er Na Du läßt Dir wohl wieder von der
ganzen Kompagnie Deine Briefe vorleſen Graap beſtritt die ihm zur
Laſt gelegte That und ſuchte ſich durch allerhand unglaubhaſte Ausreden
aus der Schlinge zu ziehen Er gab zwar zu in der Kantine Brief
marken gewechſelt zu haben jedoch habe ihm dieſe ſeine Braut geſchickt
die aber die Ausſage über dieſen Punkt verweigerte Auch will er ſich

überhaupt nicht angenommen St V Krüger

Bötticher als Herausgeber und ſeine

von ſeiner Löhnung etwas geſpart haben ſodaß er ſtets im Beſitz von
Geldmitteln geweſen ſei Am 8 O erhielt G den Auftrag für
ſeinen Kameraden der beim Bezirkskommando beſchäftigt iſt ein für
dieſen angekommenes Packet nach der Kaſerne II in der Teſſauerſtraße zu
tragen Er ging von Kaſerne I um 8 Uhr Abends weg und traf erſt
gegen 88 mit dem Packet bei K ein Dieſer erkannte gleich an der
Verſchnürung daß etwas nicht in Ordnung ſei 1 Pfd

ktober

le verfehlte auchund es
Schinken und etwas Kuchen aus dem Packet Wegen dieſes Mundraubes
wird G auf disziplinariſchem Wege belangt werden Der Staatsanwalt
beantragte mit Rückſicht auf das hartnäckige Leugnen des Angeklagten

vorbeſtraft iſt wegen Unterſchlagung 3 Wochen
in die II Klaſſe des Soldatenſtandes
beantragte Strafmaß hinaus da ſich G

gegen einen Kameraden ſchuldig gemacht
en ſtrengen Arreſt und Verſetzung in die

der übrigens wegen Hehlerei
ſtrengen Arreſt nebſt Verſetzung
Das Gericht ging noch über
eines groben Vertrauensbruches
habe und erkannte auf 4 Wochk
2 Klaſſe des Soldatenſtandes

Das

12 33 4Lüchermaskt
Auerbachs Deutſcher Kinder Kalender auf das Jahr 1902

Eine Feſtgabe für Knaben und Mädchen jeden Alters Zwanzigſter Jahr
gang 1902 160 Seiten ſtark mit 108 theils Obunten DOriginal
Jluſtrationen buntem Titelbild und Spielbeilage Dauerhaft gebunden
1 Mark Leipzig L Fernau Wer nur einmal die Wirkung dieſes
Kalenders auf die Kinder felbſt beobachtet wer ſich in die ſtaunenswerthe
Fülle von Erzählungen luſtigen Abenteuern Bildergeſchichten Märchen
Spielen Anregungen zur Selbſtbeſchäftigun Näthſeln und Aufgaben ver
tieft hat der läßt ſich und den Seinigen das Vergnügen nicht entgehen
dieſen billigen Freudenſpender alljährlich wie eine ſelbſtverſtändliche Bei
gabe mit unter den Weihnachtsbaum zu en Die beiſpielloſe Billigkeit

e t0 finſunitn derton Von rvon nur einer Mark und der echte feinſinnige Kinderton den Georg
Mitarbeiter gefunden haben machen

muntere Buch im Palaſt der Reichen wie dem beſcheidenſtendaß das
Hauſe ſeinen Einzug hält

cnarkbericthz
Dienstag den 17 December

Eier pro Mandel 1,40 1,50 Mk Pflaumenmus p Pfd 0,25 Mk
Butter pro Pfund 2 1,4 Ering Preißelbeeren Pfd 0,3
Zwiebeln pro Liter 6,10 6,12 BGetr Pflaumen p Pfd 6,25 0,30
Kartoffeln 5 Liter 90,25 30 Apfelſchnitte Pfd 6,40 e
Blumenkohl pro Stück 6,15 40 Kirſchen p Pfd 0,3
Wirſingkohl p Stück 0,5 0,15 Enten pro Stück 225 3,0
Weißkohl pro Stück 0,05 15 Gänſe pro Stück 4 90
RNothkohl pro S ück 0,10 025 ähne pro Stuck 1, 75 259
Braunkohl pro Stück 0,05 0,06 Hühner pro Stück 1,75 225
Sellerie pro Stück 0,05 0,08 Tauben vro Paar 1 u 20
Kohlrabi pro Stück 0,05 Kaninchen pro Stück 0,90 1,20
Mohrüben p Mandel 60,12 15 Haſen pro Stück ,00 3,590
Kohlrüben pro Stück 0,0 08 Faſanenhähne 00 50Birnen pro Rdl 4 60,809 Faſanenhühner 2,50 2,75
Aepfel pro Mdl 0,3 ,75

r Markt war ankerdem noch mit Fiſchen beſetzt

Bericht aus der Landwirthschufttskammer für die rrovinz Sechsen über ithet
sächlich erzielte Getreicdepreise am 16 December 1901

Preis pro 100 kg in Mark
Kreis Weizen Roggen Gerste Hafer Erbsen

Aschersſe ren 1630 17 00 14,20 14 50 15,20 17,50 15,00 15 00
Halborstaut 15 80 16,30 14 20 14,60 14,90 16,70 15 10 15 50 18,50 21,00
Stoendal 16 17 13 40 14 ,20 14,50 15,70 14,50 15 00
Jerichow I 16,40 14 40 14 5 S
Bittor feld 16 2 16,75 14,50 14 75 1 17 15 00 15 50 S
Delitz sah 16 50 17 40 14 90 14 80 7 15, 25 11 75 15 75
Torxan 16 35 1700 14,30 14 50 15 90 15,5 15 45 15,80
S hweinitz 15 39 15 0 13,60 4,9 12 90 13,30 13,50 14 ,50
Saalkunis 15 00 16 80 14,0 14,70 14,00 17,10 14,80 15,50 19 91

Mersechurg 16 60 SVoissonfols 16,00 1680 14,40 15,00 14,50 16 40 15,20 S

Natim urg S Slansf sh Kreis S
Alunst Seekreis

Qnerkfurt S 13,40 14 00 2Bernburg S S C e SLangensalza S S

Nordhausen 15,50 16,50 14,50 15 00 15 17 14 00 14,50 0 94

Vienhmänkte
s3omeehtvliehmarkt Im städtlschen Vlehhofe zu taife am 16 December 0901l

Preise f 50 Kilogr a lebend b Sohlachtgewicht
l Qual i II Qnal III QnalAufgetrieben waren rer tJ kauft 2

A b n b a v
42 Kinder

davon 6 Ochsen 32 so t S2 lürsen mee 89 mee L20 kühe 31 c 27 25 2014 Bullen 32 30 28 14 S2 Kkälbver S S S 36 s 2 S15 Hannnel Schafe 28 S 17120 Schweine davon 90 30120 l nudschweiuse 65 64 60 20 80Uugarische

c m m 2 2 eJm Verlage von E A Seemann in Leipzig iſt ſoeben eine große
i 2farbige Nachbildung des berühmten Gemäldes von Tizian Der Zins

groſchen Chriſtus mit dem Phariſäer das ſich in der Gemäldegalerie
zu Dresden befindet erſchienen Dieſes Kunſtblatt läßt an Treue des
Eindrucks an Korrektheit der Zeichnung und koloriſtiſcher Stimmung
alles hinter ſich was ſeither an Reproduktionen alter ffent
licht worden iſt Man glaubt den Farbenguftr des g1i hen
Meiſters ſelbſt zu ſehen ſogar die Sprünge des Origi e auf
ſichtbar hervor Ein ſolches Blatt d auch dem r H um
Schmuck gereichen Die Verlagshandlung hat den urſpr lich auf 8 Mk
angeſetzten Preis auf 2 Mk ermäpigt um den Abſatz zu verv chen
und es auch den in beſcheidenen Verhältniſſen Lebenden zugänglich zu
machen Die Größe iſt 40 50 em die VBildfläche 25 33 en Das
Bild ſteht auf grauem Grunde Mit Paſſepartout koſtet das Kunſtblatt
3 Mk in eleg Rahmen 8 Mk Solche Leiſtungen ſind in der That
geeignet die echte edle Kunſt zum Gemeingut der ganzen Welt zu machen
Die Verlagshandlung beabſichtigt weitere ähnliche Blätter folgen zu laſſen

Zur gefälligen Beachtung
Unſern geehrten Abonnenten in

Alsleben und Amgebhnung
theilen wir hierdurch mit daß wir unſere dortige Filigle Herrn Auguſt
Zwanzig entzogen und dem Herrn

Robert Lange in Alsleben Burgſtrafze
übertragen haben Der Letztere übernimmt
unſerer Zeitung an die
rückſtändige als künftige
Empfang zu nehmen

Von jetzt an bitten wir auch keinerlei Zahlunge it 2 n mehr füruns an Herrn Angnust Zwanzig zu leiſten
Erpedition des General Anzeiger

für Halle und den Saalkreis

von jetzt an die Zuſtellun
dortigen Abonnenten und iſt berechtigt ſowoh
Abonnements und Jnſeratengelder für uns in

Verantwortlichkeit der Zeitungsverleger
Die Frage ob ein Zeitungsverleger für Fehler in einer Anzeige die

aus undeutlicher und unleſerlicher Handſchrift entſtehen Erſatz zu leiſten
habe wurde vom Reichsgericht verneinend beantwortet wobei betont
wurde daß Anzeigen deutlich geſchrieben ſein müſſen
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a ee e ane e mee hNeujahrskarten
don den einfaclkisten bis eu den elegantesten

sowie sämtliche anderen

V
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H9rucksachen
fertigt sauber und schnell die

Zuchdruckerei W Kutschbvach
Gr Vlrichstrasse 16 Eingang Daclkritastrasse

e e

r
9 ee

e SetWer hana ch s le
der Kinderbewahr Auſtalt Sophienſtr 24 mit ihrer Zweiganſtalt Kl Klausſtr 8

Auch in dieſem Jahre gedenken wir den uns anvertrauten 175 Kindern unſerer
zwei Anſtalten eine Weihnachtsfreude zu bereiten Jm Vertrauen auf den bewährten
Wohlthätigkeitsſinn unſerer Mitbürger bitten wir, uns mit Liebesgaben an GeldKleidungsſtücken und Gegenſtänden aller Art zu unterſtützen Durch die Liebesgaben Warm
unſerer Freunde und Gönner iſt uns alle Jahre die Möglichkeit gegeben den Kindern
welche den unbemitteltſten Ständen angehören den Weihnac ustiſch zu decken und trage

Wir hoffen auch dieſes Mal nicht vergeblich zu bitten und werden milde Gaben 3 b wüinauch der kleinſten Art mit Dank von den Leiterinnen der An iſtalten Frau Kühne Seelen wärmer Leibwär mer

9 w Bi o sſtr 0 M J e vSophienſtr 24 und S anleitn Biſchoff Kl Klausſtr 8 und den unterzeichneten Vor Kniewärmer Rückenwärmer,
ſtandsmitgliedern der Anſtalt gern augen ommen

Der Vorſtand Brustwärmer MagenwärmerFr Kuhnt Baumeiſter Hübhner Kgl Commerzienrath Ad Schulze Fabrik Direktor
Th Lange Dr med Pütter Stadtrath Dr Schmidt Oberpfarrer u Profeſſor Nierenwärmer Pusswärmer
Frau Oberbürgermeiſter Staude Fräulein Weise Frau Profeſſor Köppe Finger o z RFrau Commerzienrath Hübner Frau Stadtrath Niemeyer Frau Geheimrath Lindner Kopfwärmer Armwärmer

T S u Zre i Fr O erf rre Pr r V 3 r 3Frau Sanitätsrath Liidicke Frau Oberpfa of Dr Schmidt Pulswärmer Ohrenwärmer

2Weihbuagelstsbitte Zuavenjäckehen
Zum lieben Weihnachts feſte erwarten 190 Kinder zum großen Theil der ärmſten Schulterkragen Jagdwesten

Bevölkerung der Stadt angehörig in unſeren 2 Bewahranſtalten von uns eine Beſcheerung Alle Kinderfreunde werden gebeten uns zu helfen daß den Kindern eine Weih Strickjacken Strümpke
nachtsfreude bereitet werde wozu wir im Pfarrhaus Mittelwache 7 in den 2 Anſtalten vLangeſtraße 25 und Ludwig c oder bei einem der Unterzeichneten gütige Gaben abzu Handschuhe Kopfshav s

geben herzlich bitten in unilbertroffener AuswahlDer Vorſtand der 2 Bewahranſtalten zu Glaucha zu billigsten Preisen beiFrau Dir Ziervogel Frau Rentier Ohms Frau Vaumeiſte Kuhnt Frau Zimmer
meiſter Pfaul Frau Major Degenkolbe Frau Diakonus Witte Frau OberpredigerKnuth Knuth Oberprediger Wirntzer Fabrikbeſitzer Lucke Maurermeiſter l II a I 9

a Sie Seiclenhaus Georg Schwarzzenbergen
Specialgeschäft für Sammet und Seidenstoffe

Als Roben Gelegenheitsknut empfehle
Einzelne letzte RobenWeihnachts e er meeBlusen Reste in Sammet u Seide Kleine Seiden Reste für Schürzen

D e 2 u Einsltzo m SammotBesto Velvet Rosto
in schwarzer und farbiger Seide

S h 8 nnisolongue

Wüäschepuff
Klaviersessel

Schaukelstühle
Nähtische

mod Büstenständer
Otto Maseberg

Möbelfabrik Gr Ulrichſtr 10 Hof
ars Ia Tour

Witte Diakonns Dettenborn Fabrikbeſitzer Dr S Oberlehrer

Import Cigarrr 0 en Pn grosExport G ſelnent Die zahlreichen Wenn äis uns fortgesetzt aus dem Leser

J Kreise dieser Zeitung zugehen beweisen uns dass unsere Bestrebungen naturgetren nur
für mässige Preise gute Guaiitätan zu liefern volle Anerkennung 2 mit Dr Kuhn s 4gefunden abe Wir empfehlen heute als besonders beliebt rin Haar Del 60 Pfg ſtärtt und

Fernsprecher 2629

M ſof wunderbar

befördert den Haarwuchs ärztlich
eipfoylen völlig unſchädlich bei Frz
Kuhn Kronenparf Nürnberg Hier
Löwengpoth a Markt Adlerapoth
Geiſtſtr Markt Drog Schmeerſtr Flora

S e drog ger H Stollberg FriſBahnhof allin Parf Leipzigerſtrdriging Gr dses S 100 Stück m 3,50 S p Erers Germaniadrog O Ballin jr

Unsere Frieda Mk 250 Fdelweiss Mk 4,50 Drog E Walter Drog Phönix GeiſtſtrMarke Tip Top 8 5 4,50 Drog Patz Gr UlrichſtrI Bravour De 5 839 l Puerto 5,00J American ocks 50 Marke Brevas 00 b üt nJ Meridiana 5 75 Fin de sièecle 00 o 0 o
Hollandia 3,75 MNagnifieo 6 00 empfehlt ihre vorzüglDiego Ramirez 14,35 Castanon ff Mexico 7,00 7 lWeihnachtsstollen

De Probestollen
stets vorräthig

Baumconfect
in anen Preislagen Vorzügliche

Denjenigen Rauchern die keinerlei Werth auf das Aeussere einer
Cigarre legen sondern lediglich auf Qualität sehen empfehlen wir unsere
nachstehenden

Ausschuss Sorpten
welche ca 2090 billiger als die rein sortierten Farben sind Mischunqg à Pf 20 MkJ Ausschuss E Ak 2,50 Jumatra Felix unsort Mk 4,50do 500 Stek fre 59 12 Mexieo Aussehnss, 5 F Baumkunchen
Anusschuss 5 I e 9580 4ussechuss I 5, von 550 MkJ Ausschuss S2 20 Special Harke R K F 9 5,60 ManAusführliche Preisitsto versenden wir auf Wunsch cent
Versand nicht unter 100 Stück von einer Sorte gegen Nachnahme von 300 täglich frisch
Stück an portofrei bei 1000 stück 5 Rabatt Nicht Zusagendes nehmen Freunden eines wirklich guten undwir auf ünsere Kosten zurück ſehr wohlbekömmlichen Trauben

J J weines empfeh e ich me nen garantirtBRauscher e Fabiseh Berlin RW l henſalſwten
Friedrichstrasse 9 Fabrikgebäude I Etage 1899er RothweinLieferanten zahlreieh Otheier Casinos Militär Cantinen Beamtenvereine ete Derſelbe koſtet in Fäſſern von 90 Lir an

Vortheilhafteste Bezugsquelle für Händler 58 Pfa per Liter
u in Kif ien von 12 Fl an 60 Pfg pr

4 77 cu S r rnn G r rn zreis umſonſt Za nerkennungerJ ILangroek Nach n Saat le mer Carl Th Oehwen e Rrein 342
Mittelstrasse I an den untere m Steinstr Weinbergsbeſitzer n Weinhandlung I

T TCTTTTPassende Weihnachtsgeschenke v
ſeine Kutschgeschirre sow Kosinen Vanillezucker

Reitzeuge en

Halle a Leipzigerstr 12

Sprengel Rink
Inh Franz Sprengel s Erben und Oskar Klose

Special lmporthauns in ausländ Delikatessen
emptehlen zum bevorstehenden Weihnachtsfest

VWihitstable Xntives Anster
Hochprima Holländer Anstern von wirklich excell

I

Prnachtvolien Belnga alossol Astrnehaner und
Stör COaviar S Pfd 12 14 u 18 Mkzorgunder Beinbergsehnunechen Fronachecehenkel

Lebende u abgekochte Kummern Lanugonsten
Feittriefenden Khein und Wenvriachs

Frieche ObtseeKrabben Vlhbinger Fürsten Neunaugen
Ssardinen anchovis Delikntess Ileringe

Ger, ob Aale Schnäüpel Makrelen Sprotten ete
Franz n Brüsst Poularden Futen, Kapnauunenonlets Hamb Kükoen Perihuhner
Feinste Vierländer Mileh Wast Günse u Enten

Uaseihihner Schneehuühner Birkwild
tennthier Kuücken u Keulen

Zartes Rehwild Waldhasgen Spiesser u Frischlings
Kiceken

Wundervolle Fasanenhäbne und IIennen
gross artige Exemplare

Franz Artischohen 4nberginn frischen Spargel
Cnardy vngl Bleichsellerie, TVomata n

Brüseelor Chicoreée frische vnglische Gurken
Sweet Potatous Kerbelrübehan Telhower Kübcehen

Oporto ZAwiebeln Pariser Biaittsalat
Bildäschöone frische Ananas Früenhte

Frauaza Calvilis Aptel Tyrolor Könixepfol
Dueheszes Birnen Weintrauben Granberries

Ohtirimoyas Knbkis Onctusfeigen Lyehées Physnalis
ſarüne Ponwran zenFrische Güänselebern und Perigord Trüffeln

Günselber Pastaten Kramuetavogel Parlteten aus
Monuntelimar u Tonlonser Entenleber Pasteten
Hocrhfeinen Tatelhufſfecehnitt kalte Sechiieseln

RKiss n Ltal Salate HEummmer Lachs und Fiseh
Mnajonnaisen

Reizende Delikatess Präsent Körbe
in elegantester Ansstattung in jeder Preislinge

Nome gescoh

Gegen Kopfschmerzen

s influenza C Sehlaflosigkei
Rheumatismus e Gicht Weuralgie lschias

r r in allen Apotheken auch Tabletten in Orig Schachteln

Berichte von mehr als ro000o Aerzten u a bedeut Professoren
z Leiter von Krankenhäusern über ihre günstigen Erfolge

h n d Herren Aerzten im Original zur Einsicht offenrin l u einz Fabrik Dr J Roos 3 ar a M
e e et

Frau WMonnusse Mauuell

tun jeder gewäuschten PFreislage Gr Brunneustr 2

Nicht hohen Rabatt ſondern die Güte der Waare berückſichtigen Sie
bitte beim Einkauf Jhrer Honigkuchen zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte

Die Honigknchenfabrik von

Carl Booch fr C H Hollstein
in Halle a gegr 1792

Breiteſtr 1 und am Markt im Rothen Thurm
fabriziert beſte Qualitäten und empfiehlt außer den gewöhnlichen üblichen
Scheiben als Beſonderes Chocoladen Spitzkugeln Hubertusſtuchen und
Herzen ff Braunſchweiger Griechiſche Dſeffernuüſſe gefüllte Thorner
Liegnitzer Vomben Thorner Katharinchen Pariſer Bfſlaſterſteine friſche

WMacronen

Praliné Haselnnss Victorin Messina Oncaow andere Lebkuchen Packete
Cognac Praliné f Chocoladen Dessert und feinste Confituren

ſ Bann Confeete in allen Preislagen
Nur eigene Fabrikate

Als Weihnachts Geſchenke a

Nähmalchinen d et
Gebrauch auch zur Kunſtſtickerei geeignet
Waſchmaſchinen u Wringmaſchinen

Eigene Reparaturwerkſtatt
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